
„Die Ehrenkompanie”, Karikatur aus dem Simplicissimus
(März 1923)

Kurzbeschreibung

Der deutsche Verdruss über die Besetzung des Ruhrgebiets ließ negative Stereotypen über die Franzosen
aus den Kriegsjahren wiederaufleben. Zahlreiche antifranzösische Propaganda bestand aus rassistischen
Karikaturen der afrikanischen Soldaten aus den französischen Kolonien, welche zwischen 1917 und 1919
vom französischen Militär an die Westfront und zur Besetzung des Rheinlands entsandt worden waren.
Die hier abgebildete Karikatur stellt das französische Militär als eine Armee dienstuntauglicher
Wehrpflichtiger dar, angeführt von einem verweichlichten, vergnügungssüchtigen Offizierskorps unter
dem Schutz bulliger, bedrohlicher Afrikaner. Die Bildunterschrift lautet: „Die Freundin des Herrn
Generals wird in ihr Standquartier eskortiert.“
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